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1 Angabe

Für die Folge {an} de�niert durch

an :=
1 + 3 + · · ·+ (2n− 1)

n + 3

bestimme man limn→∞ an, sofern vorhanden.

2 Lösung

Man kann die Anwendung der (hier sehr leicht herleitbare) Summenformel mit-
tels des Satzes von Stolz umgehen.

Satz 1 Seien {bn} und {cn} reelle Zahlenfolgen, wobei cn ↑ +∞. Falls die

Folge {δn}, de�niert durch

δn :=
bn − bn−1

cn − cn−1

gegen einen Grenzwert a ∈ IR ∪ {−∞,+∞} bei n →∞ strebt, so gilt

an → a

bei n →∞.

Setzt man in unserem Fall bn := 1 + 3 + · · ·+ (2n− 1) und cn := 2n + 3, so
hat man für alle n ≥ 2 stets bn − bn−1 = 2n − 1 und cn − cn−1 = 3 > 0, was
zugleich zeigt, daÿ {cn} strikt monoton gegen +∞ strebt. Es ist

δn =
2n− 1

3
,

somit ist
lim

n→∞
an = +∞.
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